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Paint Protection Film, kurz: PPF und ins Deutsche über-
setzt „Lackschutzfolie“, hat sich vom unsichtbaren Schutz-
film zu einem Gestaltungselement entwickelt. Farbige PPF 
verbinden Unempfindlichkeit, Schutz vor kleineren Stein-
schlagschäden und eine längere Haltbarkeit mit individu-
eller Optik. Die neuen TPU-basierten Folien könnten zu-
künftig für Car Wrapper vom Nischenprodukt zu einem 
echten Game Changer werden. Dass sie die Branche der 
Fahrzeugfolierer in jedem Fall ungemein bereichern, dar-
über ist sich die Fachwelt einig.

PPF im Aufwind

„Die rasante Entwicklung der farbigen Lackschutzfolien im 
vergangenen Jahr ist enorm“, erklärt Oliver Zicke, Market 
Development Manager Automotive, Trainer und Anwen-
dungsspezialist bei Spandex. Jens Claaßen, Senior Business 
Development Manager bei Avery Dennison, nennt einen 
wichtigen Grund dafür: „Farbige Lackschutzfolien bieten 
in Ergänzung zum klassischen farbigen Wrapping und zu 
transparenten Lackschutzfolierungen eine dritte Option 
an. Die Kombination aus zwei Applikationen offeriert neue 
Möglichkeiten für ausgewählte Anwendungen.“ Andere 

Schutz trifft Stil
Farbige Lackschutzfolien entwickeln sich zum Trend und haben das Potenzial, 

die Car-Wrapping-Szene zu revolutionieren. 

Folienhersteller und -händler teilen diese Einschätzung. 
„Wir gehen davon aus, dass farbige Lackschutzfolien zu-
künftig einen festen Platz im Portfolio der Folierer haben 
werden“, ist Marco Kimme sicher. „Die Vorteile aus kom-
biniertem Farbwechsel inklusive sehr starkem Lackschutz 
sind einfach überragend“, betont der CEO von CYS Euro-
pe, der im Frühjahr 2025 mit der Einführung der farbigen 
TPU-Folie auf dem deutschen Markt für Aufsehen sorgte. 
Auch beim Folienspezialisten Orafol sieht man die Entwick-

Farbige Lackschutzfolie 
macht aus jedem Serienfahr-

zeug ein Unikat.
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Colored PPF bringt Farbe in die Wrapping-Szene.
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lung im Bereich farbiger Lackschutzfolien „sehr positiv“, 
wie Technical Sales Manager Uwe Zimmermann bestätigt. 
Er beobachtet, dass neben der klassischen transparenten 
Variante die Nachfrage nach farbigen und individuell ge-
stalteten Lösungen stetig ansteige. Besonders Kunden aus 
dem Automotive-Bereich wünschten sich Produkte, die 
nicht nur Schutz bieten, sondern auch zur Individualisie-
rung und optischen Aufwertung beitragen. „Lackschutzfo-
lien werden daher zunehmend nicht mehr ausschließlich 
als unsichtbarer Schutz wahrgenommen, sondern über-
nehmen auch gestalterische Funktionen.“ 

Technische Herausforderungen

Die Entwicklung farbiger PPF ist technisch anspruchsvoll. 
Der Spagat zwischen Schutzfunktion, Farbtreue und ein-
facher Verarbeitung verlangt von Herstellern neue Ansät-
ze. Der Kunde habe den direkten Vergleich zwischen Car-
Wrapping-Folien und farbigen PU-Folien im Kopf, „die An-
forderungen an das Material sind jedoch grundlegend ver-
schieden“, erläutert Thomas Brux, Geschäftsführer von 
Bruxsafol Folien. Die Verarbeitbarkeit so weit zu optimie-
ren, dass sie an die Möglichkeiten von Car-Wrapping-Fo-
lien heranreiche, sei dabei die große Herausforderung. Auf 
eine weitere besondere Anforderung weist Uwe Zimmer-
mann hin: „Bei Farbgenauigkeit und -stabilität müssen 
höchste Standards erfüllt werden – gerade bei intensiven 
oder metallischen Farbtönen ist entscheidend, dass die 
Folien über Jahre hinweg nicht ausbleichen oder sich farb-
lich verändern.“ Marco Kimme sieht „wie bei jedem neu-
en Produkt in der Anfangszeit auch bei Colored TPU eine 
gewisse Lernkurve.“ Aber dies werde sich in den nächsten 
Monaten einspielen, ist der CYS-Geschäftsführer sicher. 
Dann werde, so seine Einschätzung, Colored TPU genau-
so zuverlässig sein wie PVC und PU.

Nachhaltigkeitsfaktor 60:1

Damit einhergeht die Frage, wie es um die Nachhaltigkeit 
bei der Produktion von farbiger Lackschutzfolie bestellt 
ist. Allein durch die deutlich längere Haltbarkeit von TPU 
gegenüber PVC sei es ein insgesamt nachhaltigeres Pro-
dukt, so Marco Kimme. Ihm gefalle, „dass man heutzuta-
ge eine CO2-Reduzierung bei einem folierten gegenüber 
einem lackierten Fahrzeug erreichen kann“, erklärt Span-
dex-Trainer Oliver Zicke. So wisse man inzwischen, dass 
die Belastung bei einer Folierung mit Lackschutzfolien im 
Vergleich zu einer Fahrzeuglackierung 60-mal niedriger 
sei. „Das bedeutet: Wenn man alle Energiekosten mit ein-
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bezieht, kann man 60 Fahrzeuge zu denselben Kosten fo-
lieren, die das Lackieren eines einzigen Autos verursacht“, 
präzisiert Rainer Lorz. Er lehnt sich sogar so weit aus dem 
Fenster, vorauszusagen, dass TPU-Folie irgendwann in Zu-
kunft die Lackierung übernehme. „Das ist die Future“, pro-
phezeit der Leiter des Wrap Institutes. „Selbst wenn man 
von den 60 runtergeht auf 30, 15 oder auch nur auf 2:1 – 
Folierung gewinnt immer.“ 

Die Frage nach dem Preis

Nicht unerheblich für die Akzeptanz beziehungsweise den 
zukünftigen Marktanteil der farbigen Lackschutzfolie ist 
das Preisniveau. „Aktuell haben wir da eine große Preis-
spanne. Das irritiert Kundinnen und Kunden und braucht 
wichtige und richtige Argumente“, äußert sich Oliver Zi-

cke. „Aber ich denke, dass sich in den kommenden Jahren 
die Preise annähern werden, sodass die Differenz zu Mar-
kenfolien vertretbarer wird. Lackschutzfolien, im speziel-
len farbige Lackschutzfolien, werden aufgrund der Werk-
stoffe und Herstellungsverfahren sicherlich teurer blei-
ben.“ Thomas Brux ist der Meinung, dass farbige Lack-
schutzfolien „aufgrund des Mehraufwands auf dem End-
kundenmarkt einen deutlich höheren Preis erzielen müs-
sen“. Dass farbige Lackschutzfolien sich langfristig im Preis 
den PVC-Folien ein Stück weit annähern werden, glaubt 
hingegen Marco Kimme. 

Eine solche Entwicklung könnte durch immer mehr Anbie-
ter, die vermutlich in den nächsten Jahren auf den Markt 
drängen, begünstigt werden. „Aufgrund des Wettbewerbs, 
der entsteht, werden die Preise zurückgehen“, glaubt Mar-
cus Knoch, Inhaber von Car Film Components (CFC). Das 
Preis-Leistungsverhältnis der Folien muss zum Markt pas-
sen, um farbige Lackschutzfolien für ein breites Publikum 
attraktiv zu machen. Denn: „Wenn Colored TPU einen Teil 
der PVC-Car-Wrap-Folien ablösen sollen, dann sollte der 
Folienpreis so sein, dass er nicht nur für Super-Sportwa-
gen funktioniert“, sagt CYS-Europe-CEO Marco Kimme. 
Natürlich gibt es auch Fachleute, die der Preisentwicklung 
skeptisch gegenüberstehen, wie beispielsweise Uwe Zim-
mermann. Der Orafol-Vertriebsmanager ist der Meinung, 
der deutliche Unterschied im Preisniveau sei auf die Pro-
duktionsprozesse zurückzuführen und werde auch künf-

tig bestehen bleiben. Steigende 
Produktionsvolumina könnten 
zwar gewisse Skaleneffekte und 
damit Kostenersparnisse brin-
gen, jedoch werde PU niemals 
das Preisniveau von PVC errei-
chen können. „Dafür wären 
grundlegend neue Technolo-
gien entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette erforder-
lich“, betont Uwe Zimmermann.

Rolle von PVC-Folien

Nicht nur wegen des unter-
schiedlichen Preisniveaus wird 
Colored PPF die klassische PVC-
Folie sicher nicht völlig vom 
Markt verdrängen. Zumal die-
ser Bereich qualitativ weiter 
verbessert wird. „Sicherlich las-
sen sich hier noch einige Stell-

schrauben drehen, wobei wir bereits ein sehr hohes Ni-
veau erreicht haben“, erklärt Thomas Brux. Die Weiterent-
wicklung optischer Eigenschaften stehe speziell in diesem 
Jahr bei Avery Dennison auf der Agenda, berichtet Jens 
Claaßen: „Eine lange und für viele Anwendungen ausrei-
chende Haltbarkeit wird bereits heute angeboten.“ Wei-
teres Entwicklungspotenzial bei PVC-Folien sieht auch Uwe 
Zimmermann. „Besonders bei den Oberflächeneigenschaf-
ten wie Glanz oder Mattierung gibt es Möglichkeiten, das 
optische Erscheinungsbild stärker an Kundenwünsche an-
zupassen. Durch verbesserte Rezepturen und innovative 

Schutz gegen Stein-
schlag und Dreck sind 

ein Vorteil farbiger  
Lackschutzfolie.
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CAR WRAPPING NEXT LEVEL

TPU statt PVC

• Starker Lackschutz (Steinschlag) inklusive

• Selbstheilende Oberfläche

• Unempfindliche Oberflächen – auch bei matt

• Enorm hohe Brillanz der glänzenden Oberflächen

Farbwechsel & Lackschutz perfekt vereint
• Gesteigerte UV- und Witterungsbeständigkeit

• Verminderter Pflegeaufwand, einfache Reinigung

• TPU ist umweltfreundlicher eingestuft

• Langlebige, intensive Farben

Beschichtungen lassen sich unterschiedliche Glanzgrade 
langlebiger und gleichmäßiger realisieren“, sagt der Tech-
nical Sales Manager von Orafol.

Colored PPF gehört die Zukunft

Einig ist sich die Branche, dass die farbige Lackschutzfolie 
mit einer Haltbarkeit von bis zu zehn Jahren (entsprechen-
de Pflege vorausgesetzt) den Markt in den kommenden 
Jahren stark prägen wird. Die meisten Händler, Hersteller 
und Car Wrapper gehen wohl mit Thomas Brux‘ Meinung 
konform, dass farbige Lackschutzfolien neue Marktchan-
cen eröffnen und die Möglichkeit bieten, zusätzliche Kun-

denbedürfnisse zu bedienen so-
wie das Produktportfolio gezielt 
zu erweitern. In welchem Aus-
maß und mit welcher Dynamik 
sich die farbige Lackschutzfolie 
Anteile sichern wird, darüber 
gehen die Mutmaßungen aller-
dings auseinander. 
„Wir schätzen, dass farbige 
Lackschutzfolien, wie unsere 
CYS Colored TPU, in den nächs-
ten Jahren 20 bis 25 Prozent des 
Folierungsmarktes bedienen 
werden“, glaubt Marco Kimme. 
Ohne sich auf einen Anteil fest-
zulegen, erwartet man auch bei 
Orafol, dass der Markt für Paint 
Protection Films künftig deut-
lich wachsen wird. „Wir sehen 
eine klare Entwicklung vom Ni-
schenprodukt hin zu einem 
breiten Marktsegment, das 

neue Zielgruppen erschließt“, bestätigt Uwe Zimmermann. 
„Treiber sind der Wunsch nach langfristigem Werterhalt 
von Fahrzeugen sowie der Trend zur Individualisierung. 
Während transparente PPF-Folien den größten Marktan-
teil behalten werden, rechnen wir bei farbigen Varianten 
mit dynamischem Wachstum, da Kunden Schutz und De-
sign zunehmend kombinieren möchten.“ Ein eindeutiges 
Indiz, dass farbige Lackschutzfolien „am Markt bereits fest 
etabliert“ sind, hat Oliver Zicke ausgemacht: „Das sehe ich 
an der Vielzahl der Trainings, die ich gebe, und in den Ab-
sätzen der entsprechenden Folien.“

Rudi Stallein 
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